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74 . Mittwoch den 27 . März 1912. 83. Jahrgang .

HagesneuigKeiten .
Bade«.

LU Karlsruhe . 26 . März Aufgrund
der im Frühjahr d . Js . abgelegten ersten
juristischen Prüfung sind 2t RechtS -
kandidaten zu Rechtspraktikanten er¬
nannt worden .

Karlsruhe , 26 März . Nach einer
Blättermeldung wird der engere Ausschuß
der nationalliberalen ParteiBadenS
demnächst eine Sitzung abhalten, wahrscheinlich
noch in dieser Woche , außerdem ist beabsichtigt,
einen nat . - lib . Parteitag süc Baden einzu¬
berufen.

A Karlsruhe , 26 . März . Der Vorstand
des bad . Gustav Adolf - Hauptvereins
hat beschlossen , sein diesjähriges Landesfest
am 9 . und 10 . Juni in Karlsruhe abzu¬
halten .

Karlsruhe , 26 . März . B - i Tiefbau¬
arbeiten im hiesigen Hardtwald wurde in der
Tiefe von ungefähr 6 u> ein Mammutzahn
gefunden. ES handelt sich um ein ange-
schwemmteS Stück , das eine Längs von 1,20 w
aufweist.

-8- Durlach , 27 . März . Die Volksbank
Durlach hielt am Montag den 25 . d . Mts.
im Gasthaus zur Krone ihre Generalver¬
sammlung ab . Nach Begrüßung der Er¬
schienenen erstattete der Vorsitzendr , Herr
Direktor Luger , Bericht über das abgelaufene
Geschäftsjahr . Er freute sich , ein schönes Bild
der Weiterentwickelung der Bank geben zu
können . Der Gesamtumsatz erhöhte sich gegen
das Vorjahr um über 5 Millionen und be¬
trägt 29,089,79 l Dem höheren Umsatz
entsprechend erhöhte sich auch der Reingewinn ,
dieser beträgt 36,802 Die Verteilung des¬
selben wurde in der vorgeschlagenen Weise
vorgenommen , es wurden zu Abschreibungen
an Haus und Mobilien verwendet 1153
eine Dividende Von6 "/o ausgeworfen 15,608
den Reserven überwiesen 19 .841 für wohl¬

tätige Zwecks verwendet 200 ^-8 . Die Reserven
erreichen durch düse Zuweisung eine Höhs
von 138,688 Die Absicht des Vorstandes
und Aufsichtsrats , die Reserven zu stärken
und von einer Erhöhung der Dividende abzu-
sehen , wurde von der Generalversammlung
zustimmend ausgenommen . Herr Brauerei¬
direktor Eglau gab bekannt , daß die statuten¬
mäßig vorgeschriebenen Revisionen der Kaffen-
und Weltbestände von ihm und den Herren
Oßwald und Silber vorgenommen wurden ,
wobei alles sich in schönster Ordnung befunden
habe ; ergänzend bemerkte der Vorsitzende, daß
auch dis Herren Petry und G . yer sich an den
Revisionen beteiligt haben . Bei den Wahlen
in den Aufsichtsrät wurden die Herren Fried¬
rich Geyer , Gustav Petry und Adam Wüst
wiedergewählt . Herr Gemeinderat Silber sprach
dem Vorstand und AufsichtSrat namens der
Versammlung Dank und Anerkennung für die
pfl chtgitreue Geschäftsführung aus , wofür der
Vorsitzende unter Dankesworten die Ver¬
sicherung abgab, daß Vorstand und Aussichts¬
rat auch fernerhin in derselben Weise ihres
Amtes walten werden . Mit der Aufforderung
an die Mitglieder, sich in allen Bankangelegen¬
heiten der Einrichtungen der Volkrbank zu be¬
dienen, schloß der Vorsitzende die Versammlung.

)( Durlach , 27 . März . Ein gutbesuchleS
Künstler - Konzert war das am vergangenen
Sonntag im Cafe Fürstenberg . Wie schon
an dieser Stelle berichtet , bietet die Damen¬
kapelle nur vorzügliches . Vielen war es letzten
Sonntag nicht vergönnt, den Darbietungen zu
lauschen , da der Zudrang ein kolossaler war .
Jedoch ist diesen Gelegenheit geboten , das ver¬
säumte nachzuholen , da die Künstlerkapelle
bis einschließlich 31 . März Hierselbst gastiert .
Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , veran¬
staltet die Direktion heute ( Mittwoch ) einen
Walzer - und am Samstag einen Opern -
Abend , und sehen wir einigen genußreichen
Abenden entgegen .

Durlach , 27 . März . (Theater .) Morgen

Donnerstag findet der Ehrenabend für Ge¬
schwister Werner statt. Zur Aufführung
kommt Sudermanns Meisterwerk „Die
Heimat "

. Die beiden tüchtigen Kräfte des
Ensembles haben es wohl verdient, daß ein
klingender Erfolg sie für die vielen genuß¬
reichen Stunden , die sie uns bereitet, belohne .
Wir sind überzeugt , daß die beiden Bene¬
fizianten ihr Bestes bieten werden und wollen
unsere kunstliebenden Mitbürger zum Besuche
dieses äußerst interessanten Schauspiels auf¬
sordern . Frl Werner spielt die Magda , Herr
Werner den Pfarrer Hefterding . Bester Erfolg !

Bruchsal , 25 . März . In diesem Jahre
wurde an 67 Tagen an insgesamt 300 Schüler
und Schülerinnen warmes Frühstück , be¬
stehend aus einer Tasse Milch und einem
Brötchen , abgegeben. — In den nächsten Tagen
wird die Teuerungszulage an die städt.
Beamten und Arbeiter, welche weniger als
2500 im Jahr beziehen , zur Auszahlung
kommen. Es handelt sich um eine Gesamt¬
summe von 5490

Mannheim , 26 . März . Ein eigen¬
tümlicher Fall von religiösem Wahnsinn
ereignete sich in der Jrrenabteilung im hiesigen
Krankenhaus . Ein Mann , der vor einigen
Tagen wegen Geisteskrankheit eingeliefert wurde,
zerriß in der Nacht zum Sonntag sein ganzes
Bett und baute kunstgerechteinen Altar daraus.
Ueber den Altar setzte er aus gezupfter Lein¬
wand seinen Namen . Ter Altar wurde photo¬
graphisch ausgenommen und der Kranke in
die Jrrenklinik nach Heidelberg überführt .

Mannheim , 26 . März . Der ver¬
mißte Weinhändler I . Schwarz von der
Firma Hahn L Schwarz , der seit Montag den
18 . März von hier abgängig ist , wurde noch
nicht gefunden . Die Familie des Vermißten
hat nun eine Belohnung für denjenigen aus¬
gesetzt , der über das Verbleiben des Herrn
Schwarz sachdienliche Mitteilung machen kann .

ZFreiburg , 26 . März . Zuber silbernen
Hochzeit des deutschen Botschafters

JerrMetorr . 34)

Durch die Klippen.
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung.)

Elisabeth schwieg . Das waren lauter be¬
drückende Nachrichten.

Die Mutter sah unten in der Küche nach
dem Rechten wegen der erwarteten Abendgäste.

Als Elisabeth in das Wohnzimmer trat,
fand sie das Brautpaar kosend in der Fenster¬
nische . Der Frühling war im Sinken , es
herrschte eine halbe Dämmerung.

Hilde wandte sich erst um . als die Schwester
schon mitten ,m Zimmer stand . Sie stieß
einen kleinen Schrei aus . Wie ein grauer
Schatten in ihrem schlichten , einfarbigen Reise-
kleid stand da Elisabeth , der das Mädchen
mit der Lampe folgt . Ihr Schein erhellte
letzt die Gesichter der drei , die sich gegenüber-
standen.

so
„ Elisabeth , bist Du schon da ? Ist es schon

? Wie Du uns erschreckt hast, nichtwahr, Rup ? " Hilde fand die Abkürzung des
Bornamen ? ihres Geliebten so bequem uud
nett . — „Mama sagte doch , Du kämest erst

um 7 Uhr . Aber guten Tag , Schwester —
Ihr beide kennt Euch ja schon .

"
DaS also war Hilde . Elisabeth stand

wirklich staunend vor diesem Liebreiz . Das
Schwesterchen war berückend schön geworden .
Sie begriff den Zauber , den sie auf die Männer
ausübte.

Sie trug eins sehr zarte, elegante Toilette ,
mattes Rosa , die Bluse mit feiner Seiden¬
stickerei verziert .

Marwitz drückte seiner jungen Schwägerin
herzlich die Hand . „ Sie war mir schon immer
lieb und vertraut wie eine Schwester, " sagte
er warm.

Elisabeth fand ihn sehr verändert. Das
war nicht mehr der sorglose , von Lebenslust
sprühende Mensch von damals . Fremde
Falten lagen in seinem Gesicht , ein grübelnder
Zug , den sie nie an ihm bemerkt hatte.

Die Mama trat jetzt ein und begrüßte die
heimgekehrte Tochter mit großem Wortschwall .
Sie hatte ihren Kopf voll häuslicher Sorgen ,
diese kleine Abendgesellschaft , gerade heute ,
war nicht zu umgehen gewesen , Hilde sei ja
natürlich ganz von ihrem Liebsten in Beschlag
genommen , auf die sei in dieser Zeit nicht zu
rechnen, na — das war ihr gutes Recht.

„ Aber wie siehst Du denn auS , wie eine
richtige Nonne , grau in grau . Kind , daß Du

hier die Diakonissinnentracht nicht tragen
kannst, habe ich Dir schon geschrieben ; so stehst
Du aber nicht viel anders aus , und diese
Miene, die Du an den Krankenbetten an¬
genommen hast" — die Mama lachte —
„ wirst es Dir hoffentlich bald wieder ab-
gewöhnen, wir stehen hier im vollen blühenden
Leben.

"
Elisabeth fand keine Antwort auf der

Mutter Reden . Sie erwiderte nur deren
Willkommgruß , und weiter schien diese auch
nichts von ihr zu erwarten.

Marwitz sah mit einem mitleidigen Blick
auf Elisabeth . Die Mama hatte recht . Die
puritanische Kleidung war nicht vorteilhaft,
sie war noch jung und hatte zu früh schon
entsagt . Er begriff besser als die Ihren , was
sie wohl still für sich durchgekämpft hatte . Sie
mußte wieder fröhlich werden .

Hilde zupfte und zerrte ihn . Der kleine
Kobald konnte es nicht leiden , wenn er sich
mit andern beschäftigte; sie wollte ihn ganz
für sich allein haben .

- Frau Werner mahnte ihre älteste Tochter ,
auf ihr Zimmer zu gehen, um sich umzu¬
kleiden .

„ Ich habe Deine Garderobe ungefähr in
Ordnung bringen lassen , da liegt oben ein



gemacht hatte , kam Erzherzog Franz
Ferdinand an Bord und ging bald daraufmit dem Kaiser an Land. Dis Prinzessinnen
Viktoria Luise und Prinz August Wilhelm
folgten . Um 1 Uhr fand beim ErzherzogFranz Ferdinand Frühstückstafel statt .Für den Nachmittag ist eine Automobilfahrt
durch die Insel Brioni und Besichtigung der
Sehenswürdigkeiten geplant ; dann wird die
Weiterfahrt nach Kurfu erfolgen .* Brioni , 27 . März Zur Begrüßungdes Kaisers hatten die gesamten zurzeit im
Dienst befindlichen deutschen und österreichischen
Kriegsschiffe auf den Reeden von Fasana und
Brioni Ausstellung genommen . Nach dem
Dejeuner erfolgte in Automobilen eine Rund¬
fahrt auf der Insel . Nach herzlicher Verab¬
schiedung vom Erzherzog Franz Ferdinand und
seiner Familie schiffte sich Kaiser Wilhelm um6 Uhr abends wieder auf der „ Hohenzollern "
ein . Unmittelbar darauf setzte die Kaiser Dacht,
begleitet von dem abermaligen Geschützsalutder vereinigten Geschwader und den Hurra¬rufen der Besatzungen die Fahrt nach dem
Süden fort.

Wien , 26 März . Von den in den Hoch-
schneedergen Verunglückten sind bis fttzt7 Leichen geborgen worden .* Wien , 27 . März . Auch die letzten beiden
neuerdings noch vermißten Touristen
sind aus dem Schneeberge als Leichen
geborgen worden .

Gastein , 26 März Anläßlich der Neu¬
regelung des Wassereirflusses in den Bttricbs -
wasserkanal für d e elektrischen Kraftwerke im
Mühlbachgraben ist eine neue Thermal¬
quelle entdeckt worden . Die Wassertempe¬ratur beträgt an der AuLtrittSstelle 28 Grad,die Ergiebigkeit etwa 2 Sckundenliter .* Teplitz , 27 . März . Mit Rücksicht aufden Kohlenarbeiterstreik ist in Leitmeritz ,Theresienstadt und Komotau Militär
konsigniert worden .

Frankreich .
* Paris , 26 . März . Die über die aber¬

malige Verstärkung der französichenArmee als Antwort auf die deutsche Wehr -
Vorlage umgehenden Gerüchte haben sich jetzt
gutem Vernehmen nach dahin verdichtet, daßder in allen Gruppen und Parteien der Kammer
sehr beliebte Kriegsminister Millerand dem¬
nächst seinerseits eine Wehrvorlage einbnngen
werde , deren Kosten etwa 700 —900 Millionen
Franken erreichen dürften. Die neue Vorlage
wird sich aller Voraussicht nach in der Rich¬
tung einer Verbesserung der technischen Dienst-
zweige und jedenfalls auch in der einer er¬
heblichen Vermehrung der Feldartillerie be¬
wegen .

EnalaNd
* London , 27 . März . Die Arbeiterpartei

beschloß , zum Protest dagegen , daß die Re¬

gierung die Einfügung der Mindestlöhne von
5 und 2 Schilling nicht zugestanden hat , indritter Lesung gegen die Bill zu stimmen .

Jtalie «.
* Rom . 26 . März . Heute vormittag wurde

vor dem Gebäude der städt. Polizei eine
Eisenröhre von 25 em Länge und 6 em Durch¬
messer , die mit einer Zündschnur versehen war ,
gefunden . Die Bombe wurde in das Labo
ratorium der Artillerie gebracht , wo festgestellt
werden soll , ob sie entzündbare Stoffe enthält,oder ob es sich um einen schlechten Scherz
handelt .

Rutzlarrd .
* Petersburg , 27, März . In einem

Gcenzorte des Gouvernements Clonetz haben
2 Soldaten der Grenzwache ihren Komman¬
deur erschossen.

Amerika.
* New - Uork , 26 März Aus Biuefields

( West - Virginia ) wird gemeldet , daß 85 bis
100 Bergleuten in einem dortigen Bergwerk
der Weg zum Förderschacht abgeschnitten sei.
Es wird ein schweres Unglück befürchtet.

4 - Badischer Landtag .
Karlsruhe , 26 . März . sH . Kommers

In der heutigen Nachmittagssitzung berichtete
Abg . Willi (Soz ) zunächst über das Gesetz
betr . Einführung der ReichsvrrsrcherungS-
ordnung . Er wies darauf hm . daß das
LandesversicherungSamt bestehen bleibt , eben¬
so die vier Schiedsgerichte für Arbeiter¬
versicherung , die in OberversichsrungSämter
umgewandeit werden . Die Landerkcanken-
kassen kommen in Baden nicht zur E n ' ührung.
Namens ihrer Fraktion gaben die Abgg .
Schmunck ( Z .r ) . Stockinger (Soz ) , N . ck ( ntl ),
Schmidt - Breiten (kons ) und Vogel - Rastatt
( f . Vp ) die Erklärung ab , daß sie dem Gesetz
zustimmen werden . Minister v . Bodman hob
die Segnungen der RnchSversicherungSordnung
hervor , die einen bedeutenden Fortschritt dar¬
stelle . . Die Vorlage wurde schließlich ein¬
stimmig angenommen . Abg Wittemann (Ztr.)
erstattet Bericht über den Entwurf betr . Ab¬
änderung des Rechtspolizeigesetzes, der wie in der
1 Kammer auch die Zustimmung dieses Hauses
fand . Es handelt sich um die Erweiterung
der Befugnisse der Notare in Vormundschaftr -
und Nachlaßsachen. Als 3 . Punkt stand die
Aushebung der Beamtenwitw nkasse zur Be¬
ratung . über w . lch : A5g Schmunck (Ztr )
referierte . Es ergivt sich eine Ersparnis van
12500 Mk. , außerdcm wird das Gebäude für
daS Domänenamt frei . Das Vermögen der
Beamtenwitwenkasse mit 19 .9 Mill Mk geht
an die Staatsschuldenverwaltung über, wird
aber nach wie vor der Hinterbliebenenversor¬
gung nutzbar gemacht . Auch dieses Gesetz fand
einmütige Annahme. Nächste Stzung morgen .

Frhrn . Marschall v . Bieberstein in
Konstantinopel , die derselbe am 14 . April ds.IS . begehen kann, wird der „ Frbg . Ztg .

" aus
Neuershausen geschrieben , daß es dem Bot¬
schafter nicht , wie anfänglich geplant , möglich
sein wird , die Feier in Neuershausen , seinem
heimischen Herrensitz, abzuhalten . Die politisch
so bewegten Zustände halten den Botschafter
auf seinem verantwortungsreichen Posten im
Orient fest

Freiburg , 26 . März . AuS Gundel¬
fingen wird der „Frbg . Ztg .

" ein empörender
Fall von Grabschändung gemeldet : Nach der
Beerdigung des vor kurzem hochbelagt ver¬
storbenen Hauptlehrers Zipf entfernte sich der
Totengräber , ohne das Grab vollständig mitErde bedeckt zu haben Auf dem Friedhofe
hielten sich einige ältere Schüler auf . die nun
ein geradezu rohes Benehmen an den Tag
legten . Sie warfen einander auf den Deckel
des Sarges hinunter, lockerten die Schraubenund einer der verdorbenen Burschen meinte ,er wolle doch einmal Nachsehen, wie „ der Alte
im Sarge liege"

. Die Empörung über diese
gefühllose Handlungsweise ist natürlich all¬
gemein und die Hinterbliebenen des von allen
hochverehrten Toten, der 38 Jahre in Gundel¬
fingen als Lehrer und Erzieher der Jugend
tätig war , haben den Vorfall der Staats¬
anwaltschaft angezeigt .

/X Vom Bodensee , 26 März . Infolgedes heftigen Sturmes wurde letzter Tagedie Schiffahrt auf dem See erheblich beeinflußt .Einem Dampfer brach im Hafen von Konstanzdas Steuerruder , sodaß die Passagiere mitder Bahn befördert werden mußten Ein
österreichischer Dampfer erlitt ebenfalls Be¬
schädigungen und konnte seinen Kurs nicht
durchführen .

Leutsches Reich.
Berlin , 26 . März . Der Geh JustizratAlbert Träger , Mitglied des Reichstags und

preußischen Abgeordnetenhaus , ist heute nach¬
mittag 2,55 Uhr infolge Herzschwäche in seiner
Wohnung gestorben . (Justizrat Rechts¬anwalt und Notar Albert Träger erreichteein Alter von 82 Jahren . Trotz seines hohenAlters war er noch immer in den Ruhen der
Fortschr. VolkSpartei als Parlamentarier tätig .
Noch bei der letzten Eröffnung des Reichstags
fungierte er als Alterspräsident. )Berlin , 26 . März Vor der 10 . Straf¬kammer deS Berliner Landgerichts I begann
heute der Methylalkohol - BergiftungS -
prozeß gegen den Drogisten Scharmach und
3 weitere Angeklagte.

Oesterreichische Monarchie .Brioni (b . Pola ) , 26 März . Die „Hohen-
zollern " und die Begleitschiffe trafen gegen12 Uhr vor Brioni ein . Das dort liegende
österreichischeGeschwader feuerte Salut . Nach¬dem die „ Hohenzollern " an einer Boje fest¬
fertiges Kostüm süc heute abend , das Dir
wohl passen wird .

"
Sie musterte die Heimgekehrte ein wenig

überrascht . Sie hatte Elisabeth nie hübsch ge¬
funden , nach ihrer Meinung hatte sie nie den
Liebreiz , der die erste Jugend so unwider¬
stehlich macht . Jetzt war etwas Neues ,
Fremdes in das Gesicht gekommen, etwas,das in seiner Art wirken konnte. Der Teint
war besser , die Farbe blühender geworden ,und ihre Augen — tief — unergründlich —
sie waren schier unbequem , diese Augen .

Wer wußte — vielleicht -
„ Hu, " rief Hilde , als die Tür sich hinter

der Schwester geschloffen hatte, „ ich habe mich
wahrhaftig gegrault, als sie hereinkam, wie
ein graues Gespenst sah sie in der Dämme¬
rung aus .

"
Marwitz sah vorwurfsvoll aus seine Braut .
„ Aber Hilde ! Elisabeth hat da draußen

mehr geleistet als wir .
" Auf seiner Stirn

lagerte eine tiefe Falte .
Hilde fuhr mit ihrer weichen weißen Handdarüber hin . „ Du sollst acht diese Falte

ziehen , Rup , sie macht Dich häßlich .
" Marwitzwandte sich mit einer ungeduldigen Hand¬

bewegung ab
Es gab Momente, wo Hildes Art ihn ab¬

sticß , wo sich sein Herz plötzlich zusammen-
krampfte in einem unbestimmten Angstgefühl.Sein junges Glück war nicht ohne
Schatten.

Heute war endlich eine Antwort seinesVaters auf die Meldung von seiner Ver¬
lobung eingetroffen . Sie hatte den Druck ,der auf ihm lastete , nicht verscheucht . Der
Papa entschuldigte nicht einmal die lange Ver¬
zögerung seiner Antwort , er äußerte sich auch
nicht mißbilligend , wie Marwitz eS gefürchtet,halb ironisch klang der Glückwunsch , den man
für seine väterliche Einwilligung nehmen
mußte . Kein freundliches Wort für seineBraut , von ihm , dem Ritterlichen , es war
ein Schreiben , für den Sohn völlig unver¬
ständlich.

Freilich — er hatte ja vorher gar nicht
überlegt ; ob Hilde eine Mitgift zu erwarten
habe , wußte er nicht. Bei der Werbung hatte
der Vater seiner Braut ihn darüber aufgeklärt ,
daß dies nicht der Fall sein werde . Es war
ein peinlicher Moment gewesen , da er , der
Werbende , klare und genaue Angaben über
seine Vermögensverhältnisss nicht zu geben
vermochte. Er hatte auf seinen Vater ver¬
weisen müssen, den er um genauere Detail¬
lierung der ihm für die Zukunft zu bewilligen¬den Einkünfte sofort ersuchen wolle .

Die Eltern der Braut hatten sich dabei
beruhigt , die Verlobung veröffentlicht , che er
selbst recht z -ac Besinnung gekommen war.
und nun lag hier d :r Bffchnd der Vaters
vor ihm , die Hauptfrage umgehend , kühl , leer
— alles im Dunkel lassend.

Ec hatte des Vaters Wünichr wegen einer
Heirat nicht berücksichtigt und erinnerte sich
jetzt, wie er ihm darauf erklärt halte, daß er
von nun an seine Hände in Unschuld wasch«
und ihm die Wahl seiner Lebensgefährtin
allein überlasse.

Natürlich — das mußte ausschließlich seine
Sache ftin . er allein kam in Betracht , aber
jetzt — dieser Zustand war sehr unerquicklich .

Ec vermochte eS nicht über sich zu bringen ,
Hilde und ihrer Mutter den Brief deS Vaters
mitzuteilen , und wand sich in unklaren Reden
hin und her Hilde war ahnungslos und
achtete wenig darauf, Frau Werner aber fixierte
ihn scharf bei seinen ungeschickten Ausflüchten

Sie entgegnete spitzig , daß Hilde doch wohl
ein paar warme an sie gerichtete Worte von
ihrem künftigen Schwiegervater habe erwarten
lönnen , ob der alte Herr denn krank sei . Sie
habe auf seinen Besuch oder auf irgend einen
Vorschlag, wo und wie er die Vorstellung seiner
neuen Tochter wünsche , gehofft, , dies sei doch
sehr sonderbar. (Fortsetzung folgt .)



Die Almendwiefeubefitzer werden aufgrford -rt , bis lä
10 Äpril die

< Maulwarfhaufen
ru verebnen .

Durlach den 26 . März 19l2
Das Muraer - rrreiKer arni

JolksVank Duriach
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Kastpssicht .

Aktiva .
Laffa-Conto
Wechsel - Eonto .
Haus -Conto
Mobilien -Conto
Bank-Debitoren
Conto - Cvrrent -Debitoren
Vorschuß -Debitoren . .
Kaufschilling -Conto .
Gütcrziel -Conto . . .
Lausende Zinsen . - .

nzp . zi . Dezember i 9ii
-/A > H' alllva .
47 243 28 ! Geschäftsanteil -Conto . . 2M 134M

244 491 56 - Reservefond -Conto . . . 70 OM —
54 OM^—! Spezialreservefond -Conto . 68 688 54

3 800 !—! Conto -Corrent -Creditoren . 144 994 W
220 570 52 Scheck-Conto . 90011,07
985 IM 45 Bank -Creditoren . . . . 7 369 !—
162 162 97 Spareinlagen , 3 - bis 6- !
20 OM,— . monatliche Kündigung . 1 078 646 !73

70 - ! ! Akzeptations -Conto . . . 1483 !—
1 990 70 ! ! Vorauserhobene Zinsen 2 353Ml

! j ! Dividenden -Conto . . . 15 M8,04
! l ! dlusgabe -Rnckstand . . . 2M !—

1 739 480 48 1 739 489 48

Stand der Mitglieder .
Stand am 1 . Januar 1911

Eingetreten im Jahr 1911
Stand am 31 . Dezember 1911

Ausgetreten .
Ausgeschlossen
Gestorben

Stand am 1 . Januar 1912
Turlach den 26 . März 1912 .

1028 Mitglieder .
76

1104
22
13
12 47

1057

Der Borstand :
Louis Luger . Christian Kern . Wilhelm Richter .

Der Auffichtsrat :
Mar Eglau »so . Friedrich Geyer . Heinrich Oßwald . Gustav Petry .

Ludwig Silber jr . Friedrich Steinbrnnn . Adam Wüst .

Königsbach .
Zwangs - Bersterqerurw .

Freitag den 29 . März 19l2 ,
vormittags 6 Vs Uhr , werde ich in
Königsbach am Rathause gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Stierrind
Durlach 24 . März 1912 .

Eisengrein ,
Gerichtsvollzieher

für dauernd gesucht . Guter Ver¬
dienst .

Güldner - Motoren > Gesellschaft.
Ajchaffenbnrg
Tüchttger

Drehermeister
gesucht ,

absolut erstklassige Kraft , die
nachweislich befähigt ist , dieDreherei
einer großen Fabrik der Näh¬
maschinen - und Fahrradbranche
völlig selbständig zu leiten und
unter Umständen auch den Direktor
zu vertreten . Gefl . Offerten mit
Angabe der Gehaltsansprüche , des
Lebenslaufs nebst Beifügung von
Zeugnisabschriften unter Nr . 1l2
an die Exped . d . Bl . erbeten .

ttlilS » NI « -
tismuskraoke erz -ilen du - cb eine Trinkkur
im Hause mil ÄkiKuchharftcr Mark - Sprudel
Starkquelle rasch Erleichterung und Hilfe .
Die Gelenke werden von Schmerzen und
Schwellungen befreit , der Körper von den
Krar .kheitrstosfen entlastet n . die darnsauren
Ablagerungen beseitigt . Von zahlr . Brc -
fcssorer u . Aerzten glänzend begutachtete
FI . 95 P g . in der Adlcrdrogerie Aug .
S »eler . _ _ —

Junges Mädchen sucht für vor¬
mittags leichte Beschäftigung .
Lu erfragen bei der Erv . d . Bl .

Einige jüngere gewandte Frauen
für leichte Gartenarbeit ge
sucht. Eintritt kann sofort erfolgen .
Stundenlohn .

Gärtnerei Wendling .
Gm erhaltener Promenade »

Wagen billig zu verkaufen
Pfinzür . 24 . 2 St . l

28 ISAS -
ellw zweijährige .

verkaufen trächtige , ist zu

Spitalstratze 22 .

Bodenlacke,
größte Haltbarkeit .

jede Nuance ,
Pfund von 45 Pfg . an ,

Parkett - und
Linoleumwichfe ,

eigenes Fabrikat , Pfd . 99 Pfg .

Bodenöl,
geruchsrei und staubverhindernd .

Fchlmdkulackäl.
dasselbe macht den Boden nicht
ölig , dunkel , sondern trocknet
sofort , klebt nicht nach und
gibt dem Boden den schönsten ,

Hellen I,avleglsnr .
I » . Stahlspäne ,

Werg , Terpentinöl : e.
Sämtliche Putzartikel.

Schukßglanz-Wchslitm
jedermann kann seine Möbel

selbst aufpolieren ,
Oelfarbe », strichfeitia,

Emaittacke , Herdlacke,
Pinsel , Möbellacke .

Sämtliche Artikel für Anstreicher
billigst bei nur bester Qualität .

-bMkkMMlkH .
Lucu ! 7 pcicn

liaupt ^ tr . 16 - Ielepii2n76

Va » nvr8ti »8 «le « 28 . FlürL 1SL2 :

krstlrlsssiger klite - ZpielpIan.
Aeichstattigcs Programm.

Herrliche Natur - Aufnahmen , fesselnde Schauspiele und
urgelunger . e Humoresken .

vssokker » 8 >v elss Insvnsk von enongvn .
Zu zahlreichen ! Besuch ladet ergebenst ein

vis kescküttsieitung .

Empfehle lkst. 8tzId8lK «fvrtiAte
vkooolaäe -llaaea
roaäaat8-lla86a
NarrLpaa- u . Lisquir-llaZea
Karamell - u. Kadmoaramell -Saaea
6rohaaat- , klroeolaäe - , koaäaala- , Nar-

aipaa- u. gelallte Ller.
/U . USrri »»« »» »» , Lonliitorei

» suplstnosso S . I ^
olvpkon l8l .

iWllllll -

MMMW
Donnerstag den 28 . März und die folgenden Tage setze

ich in Dnrlach » Gasthaus znm Lamm , einen Posten

Herren -, Damen - und Kinderstiefel , Spangen¬
schuhe , Pantoffel , Arbeitsschuhe n . s . w.

dem Verkaufe aus . Billige Preise .
HV LLvüKei '. Auktionator .

Es lohnt der weiteste Weg

frühe köp to «lat « , W «» lti » » u « ,
knipSi -at « « sind einzetroffen und werden morgen Donnerstag
nachmittag auf meinem Lagerplatz am Bahnhof in Durlach , Ein¬
gang Luisenstraße , abgegeben

^aär6a8 Selter, Samenhandlung. Aue .
Xtt . In «li,8t « I« und 8tl « 8l » treffen nächste Woche ein

Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör sofort oder auf 1 . April
zu vermieten Hauptstraße 8 .

Eine Wohnung von 9 Zimmern
mit Zugehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten Amalienstr . 33 , Laden .

Karlsruher Allee 1l im
3 . Stock eine 3 Zimmer - Woh - !
nung mit Zubehör per 1 . April , ^

^ Anerstratze 3 eine 2 - Zim-
^ merwohnung per 1 . April zu l

^ vermieten .
^

L. Mid . » oimLüll , Karlsnihk .
Kaiserftr 69. Kekephou 1752 . ^

Wkumendünger
Paket 15 . 25 , 40 . 70 u 110 Pfg .

Mtt -HkWrie August kster .

Kleine 2 Zunmerwohnung samt
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten

Kirchkrake I I .
Hauptstrage 25 , Hinterhaus,

ist eine Wertstätte evtl mit Lager¬
raum auf 1 April oder später zu
vermieten Zu erfragen im Laken

Wohnung mit 4 Zimmern und
allem Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres

Palmaienstr . 2 . 2 St

I, » elvn
mit Wohnung Palmaienstratze 3
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Karlsruhe . Karlstraße 35 II

1
Zsstlksttoflölnl

krüdgolä
krüde LoiserLrolle I
Magmull bollllm
komm . Kreuaälere

! Dieser Tage eintreffend 1
kürst LismareL
Voltmam»
8ilssia

sstlgtt ««s MleäH
Entlaufen e ne Foxterrier -

Hündin . Abzugeben gegen Be¬
lohnung

Wirtschaft zur goldenen Gerste .

Gine Weste
ist verloren gegangen . Abzugeben
bei der Exped d . Bl .

Junges Mädchen oder junge
Frau wird in Monatsdienst ge¬
sucht . Zu erfragen

Gartenstr . 3 , 1 . St



8riii! i>- ll. HaMes>tztt-Vm>n
Mich .

Hierdurch bringen wir unseren
verehelichen Mitgliedern geziemend
zur Kenntnis , daß uns unser lang¬
jähriges Mitglied und AuSschnß-
mitglied

Herr KMnmil kdiüpp viU
durch den Tod entrissen wurde .

Die Kremierung findet am Don¬
nerstag den 28 März , nachmittags
4 Uhr in Karlsruhe statt und laden
wir unsere verehrlichen Mitglieder
zu recht zahlreicher Beteiligung ein .

Zusammenkunft und Abfahrt um
3 Uhr vom Trauerhaus , Gasthaus
zum „ Waldhorn " aus .

Der Vorstand .

KalhMschkl Arbeiterverein
Turlach .

Die auf heute abend anbe -
raumts Versammlung kann erst

Freilag der » 29 Marx ,
abends V- 9 Uhr . stattfinden

A . - Sekretär Belzer wird das
Referat halten .

Mitglieder und Freunde des
Vereins sind herzlichst eingeladen .

Der Vorstand

L . - L . ksrmLQiL .
Morgen Donnerstag abend

V- 9 Uhr :

im Lokal „ Fesiballe " .
Der Vorstand .

Mr -
Unter dem Protekiorare Sr . Gr . Hoheit

des Prinzen Maximilian von Boden .

Milgiieder -Urrsarrrrntung
Samstag den 36 . März 1912 ,

abends V- 9 Uhr ,
im Lokal (Kranz 2 . Stock ) :

1 ) Bekanntgabe der Jahresver¬
anstaltungen .

2 ) Mitteilung über den Gau -
Ausflug .

3 ) Bortrag : Die Elektrizität im
Dienste des Menschen .

Die Herren Kameraden werden
gebeten , zahlreich und pünktlich zu
erscheinen . Reservisten re . aller
Waffengattungen willkommen .

Der Vorstand .

Lioms .lL ,
Dose Mk . I 90 und Mk . 1 - .

I-vvenSrogeris kröMugsn .
Rabattmarken .

ILsiserlirone , frühe
Slaxnnin llrvunm >
L,i «1u8trt « . j

^

sind eingetroffen
LLrir L

Tel . 182 . Mittelstr . 10

SM -MMl «
in verschiedenen Sorten , sowie :
gute Speise - Kartoffeln maß - ,
oder zentnerweise empfiehlt !

Lranz Steiger . !

» U
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines
lieben Gatten , unseres treubesorgten Vaters
und Großvaters

l-Ulilivig Heim
^ Ib - Iiö ^ snvlrl :

für die zahlreiche Begleitung der hiesigen
und auswärtigen Verwandten und Freunden zur letzten
Ruhestätte , die vielen Kranzspenden , die trostreichen Worte
des Herrn Stadtpfarrer Wolfhard , den erhebenden Grab¬
gesang des Mannergesangvereins , sowie für die Nieder¬
legung s der Kränze des Männergesangvereins und Ge¬
werbevereins spreche ich meinen herzlichen Dank aus .

Durlach den 26 . März 1912 .

Im Namen der trällernden Hinterbliebenen :
Larolme Heim , M

LLnkss -giurs .
Für die überaus vielen Beweise Herz¬

licker Teilnahme an dem so plötzlichen Ver¬
luste unseres lieben , unvergeßlichen Kindes

sprechen wir auf diesem Wege unseren herz¬
lichen Dank aus . Besonders danken wir noch
für die außerordentlich reichen Kranz - und

Blumenspenden für den Entschlafenen , die ehrende Leichen¬
begleitung ; ferner Herrn Hauptlehrer Sambel für - den
seinem Schüler gewidmeten Nachruf , sowie seinen Mit¬
schülern und Mitschülerinnen für die Kranzniederlegung
durch seinen Mitschüler PH . Krämer und letzten Blumen¬
gruß durch seine Klasse .

Durlach den 27 . März 19l2 .
Die lrrcruerriöerr Mlerrr :' ' Lameirrm u . krau.

« e - lmlll » M M !W .
H erdurch fitzen wir unsere Mitglieder in Kenntnis , daß

unser Mitglied
Herr ^ LriLixx» OL1L

Eigentümer des Gasthauses zum Waldhorn
verstorben ist .

Die Kremierung findet Donnerstag nachmittag
'

4 Uhr
in Karlsruhe statt .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
Nvi V «» r8l « nrl

XU . Zusammenkunft und Abfahrt an der Elektrischen
3,20 Uhr .

Keines Pianino !
wird m . Garantie preisw . abge - j
geben . Wo , sagt die Exv d . Bl .

°

Aelterer Mann für leichte Bt - ,
schäftigung zeitweise auf vier
Wochen gesucht

Seboldstr . 13 il .

vLk « I 'ÄrsLvwdvrs
Hsnbs Lrittvooli 8 VUr

HG ng
snsZfsküUrv von äsr Lünsblsr -Lsxells .

llinestlion llr *sgon .

88

8

Saat - u . Speisekartoffeln ,
prima Ware , frühe und späte , empfiehlt billigst -

HVestvrmkrrrir , Jägerstraße 3

Weues

Aürroök :
ImMel

von den billigsten bis zu den
feinsten Qualitäten

Hrikaseii
Pmelle« .

Milche lgeschmlj
Msiche i»Wich» I 1>
Wifsniische Birnen
Bnrdeampilsnnien

Wnnien ohne Stein
Türkische I V .

vermiedene Qualitäten

RmBler Urnenschnitze
Feigen, Mein.

WislWVNW
in jeder Preislage

OZksk kvkönllo
Kofliefevani

. Zch litt feil 3 fahren an geldlichem
AuSschtag mit furchtbarem

Hautjucken .
Durch cin halbes St >

"
>ckXu «-N« >-> t -

- 8vit « babe ich das liebet
völlig beseitig ! . H . S -, Poüz. Serg. " L Sr.
50 Pf . l15/üg ) u. t .50 M . ( 3LAg, stärkste
Form ) . Dazu L» « It «»«»kiCre >uv ( L 75
Pr. u . 2 M . bei Äug Seter . Drogerie .

ZU virkaufen
l kleiner Kastenwagen (für Ein¬
spänner ) , 1 Jauchefaß u Puwpe ,
1 großer Zuber und 30 Ztr . Heu
pr . Ztr . 3 bei

Luise Löffler Witwe ,
Grünwettersback , Hauptstr . l05 .

iLMsMmM
I _ Preise für diese W - che :

Kl. « fische
bei ganz . Fisch

Seelachs
Wchkstelelte
Merlans

_ (fst . Backfisch) „ 22 _

Itaigkî LsilisIgn ^
MWMSlalllMW .

Kirchstr . 13 — Kek. 15 S.
Morgen Donnerstag :

Schlachttag.
MetM ». Kitt.

8aslhaus zum Lamm.
Morgen Donnerstag wird

geschlachtet .
Morgen (Donnerstag )

Schlachttag .
I . Löll z . Tannhäuser .

Evangelischer Wochengottesdienst .
Donnerstag abend 8 Uhr :

Herr Stadtpsarrer Wolfhard .

SgrMchMeMenmß » 28. Mas
Vorerst noch vorwiegend heiter, unter»

tags warm .
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